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3. Schieben Sie den Stift durch die kleine 
Führung bis er hörbar einrastet. 

4. Achten Sie darauf, dass der Stift fest mit
dem Band an der Finne fixiert ist, an-  
dernfalls kann er verloren gehen. 

Zum Demontieren der Finne führen Sie die 
Montageschritte in umgekehrter Reihenfol-  
ge aus. 

Sitz montieren 
(Wenn im Lieferumfang enthalten) 

1. Fixieren Sie die gepolsterte Sitz-  und 
Leh-  nenfläche, indem Sie die zwei
stufenlos verstellbaren Gurte mit den 
jeweiligen Karabinerhaken an den D-
Ringen befes-  tigen. 

2. Stellen Sie die Gurte für Sie optimal ein. 

Paddel montieren 

1. Lösen Sie den Feststellhebel von der 
Ver-  längerungsstange. 

2. Stecken Sie den Paddelstiel in die
Verlän-  gerungsstange. 

3. Ziehen Sie den Paddelstiel auf die ge-  
wünschte Länge aus der Verlängerungs-  
stange. Hinweis: Das Einstellen der rich-  
tigen Länge entnehmen Sie bitte aus 
dem Abschnitt „Paddellänge einstellen“. 

4. Drücken Sie den Feststellhebel an die
Verlängerungsstange, um den Paddel-  
stiel festzuklemmen. 

Zum Demontieren des Paddels führen Sie die 
Montageschritte in umgekehrter Reihenfol-  
ge aus. 

Paddellänge einstellen 

1. Stellen Sie vor dem Benutzen des SUPs 

die Paddellänge auf Ihre Körpergröße
ein. Es gibt keine globalen Vorgaben, 
welche Länge für welche Körpergröße
die Richtige ist. Wir empfehlen zum Er-  
mitteln der richtigen Länge die Formel: 
Körpergröße + 10 – 15 cm 

Sie können auch wie folgt die Paddellänge 
ermitteln: 

1. Strecken Sie den schwächeren Arm nach
oben aus. 

2. Stellen Sie mit der anderen Hand das
Paddel unter den ausgestreckten Arm.

3. Verlängern oder verkürzen Sie das Pad-  
del, bis es unter das Handgelenk des 
aus-  gestreckten Armes passt. Wichtig: 
Zie-  hen Sie den Paddelstiel nicht weiter 
als zur „STOP“- Markierung aus dem 
Paddel-  stiel heraus. Eine ausreichende 
Stabilität kann sonst nicht gewährleistet 
werden. 

LEASH VERWENDEN 
(Wenn im Lieferumfang enthalten) 

Bei Benutzung des SUPs in tiefem Wasser 
be-  festigen Sie die Leash am Fußgelenk. 
Befestigen Sie niemals die Leash an Ihrem 
Fußgelenk wenn Sie das SUP auf fließendem 
Gewässer (z.B. Gewässer mit Stromschnel-  
len und Flüsse) verwenden. 
Befestigen Sie niemals die Leash an Ihrem 
Fußgelenk bei ablandigem Wind. 
Befestigen Sie die Leash nicht an ihrem 
Handgelenk! 

Hinweis: Serienmäßig ist keine Leash bei 
dem Board. Allerdings empfiehlt es sich eine 
zu verwenden damit das Board sicher 
zurück-  geholt werden kann. 

 
https://shop.f2boards.com 

DAS SUP TRAGEN 
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Tragen Sie das aufgepumpte SUP an dem in 
der Mitte angebracheten Tragegriff, seitlich 
unter dem Arm. 

ACHTUNG! 
Achten Sie darauf, dass die Finnen in Körper-  
richtung zeigen, damit Sie niemanden verlet-  
zen. 
Bei Wind besteht die Gefahr, dass das SUP 
sich verdreht, weggeblasen wird oder Sie ins 
Stolpern bringt! 

SUP IM RUCKSACK TRANSPORTIEREN 

Zum Transportieren oder Lagern können (und 
sollten) Sie alle Artikel im Rucksack 
verstauen. 

1. Demontieren Sie das SUP wie im Ab-  
schnitt „Aufbau“ beschrieben in umge-  
kehrter Reihenfolge. 

2. Achten Sie darauf, dass das SUP voll-  
ständig sauber und trocken ist. 

3. Legen Sie das SUP auf einen sauberen,
ebenen und trockenen Untergrund.

4. Rollen Sie das SUP richtung Ventil(!) zu-  
sammen und sichern Sie es mit dem Gurt. 

5. Verstauen Sie das SUP samt allen ande-  
ren Artikeln vorsichtig im Rucksack.

6. Passen Sie dabei auf, dass die Gegen-  
stände und das SUP im Rucksack sich 
nicht verhaken oder aneinander reißen. 

PFLEGE 

Verwenden Sie keine 
aggressi-  ven 
Reinigungsmittel, Bürsten mit 
Metall-  oder Nylonborsten 
sowie keine scharfen oder 
metallischen Gegenstände 
wie Messer oder ähnliches. 
Verwenden Sie nur mildes 
Reinigungsmittel. Das SUP 
nur mit geschlossenem Ventil 
und nach jedem Gebrauch rei-  
nigen. 

1. Entfernen Sie die Finnen 
vom SUP. 

2. Legen Sie das SUP auf einen sauberen,
trockenen und ebenen Untergrund.

3. Spülen Sie das SUP und die Finnen mit
frischem Süßwasser und wenig mildem 
Neutralreiniger (oder extra Schlauch-  
boot/SUP- Reiniger) ab, um sie von Salz-  
kristallen, Sandkörnchen und anderen
kleinsten Verschmutzungen zu befreien.

4. Wischen Sie alles mit einem trockenen
und weichen Tuch trocken. 

5. Lassen Sie das SUP und die Finnen an-  
schließend vollständig trocknen. 

RICHTIG PADDELN 

Der grundsätzlich richtige Stand ist in der 
Mitte des SUPs, bzw. die Füße links und 
rechts des Handgriffs. Je nach Vorliebe oder 
Wasserbedingungen können Sie Ihren Stand 
variieren. 

 
ACHTUNG! 

Beim Starten und in seichten Gewässern 
sollten Sie auf dem Board knien. Das sorgt 
für mehr Stabilität und minimierst die Verlet-  
zungsgefahr! 

 
Das Paddelblatt hat einen leichten Knick 
nach vorne. Da das Paddel generell schräg 
nach vorne gehalten wird sorgt dieser Knick 
für eine größere Angriffsfläche im Wasser 
auf das Paddelblatt und somit mehr Vortrieb. 

Beschleunigen: Das Paddel von der Nose am 
SUP vorbei zum Tail ziehen. Immer wieder die 
Seite wechseln um eine gerade Linie fahren 
zu können. 

 
Bremsen: Das Paddel genau gegenteilig füh-  
ren, sprich von hinten nach vorne. Dabei ist 
Körperspannung gefragt um nicht das 
Gleich-  gewicht zu verlieren. So werden auch 
enge Kurven gesteuert. 

 
 

LAGERUNG 
 

ACHTUNG! 
Bei unsachgemäßer Lagerung des SUPs be-  
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7 PSI angezeigt. 

Wenn das Problem weiterhin besteht, dann kontaktieren Sie 

uns bitte. 

4) Das SUP verliert Luft 

-  Tragen Sie ein wenig Spülmittel mit einem Lappen -  bei 

aufgepumptem SUP -  auf das Ventil auf. Wenn 

Luftblasen zu sehen sind, muss vermutlich das Ventil mit 

dem im Lie-  ferumfang enthaltenen Ventil- Werkzeug 

befestigt werden. Wenn das Problem weiterhin besteht, dann 

kontaktieren Sie uns bitte. 

- Tragen Sie ein wenig Spülmittel mit einem Lappen -  bei

auf-  gepumptem SUP -  auf das Deck und an die Seiten des 

SUPs auf. Wenn Luftblasen zu sehen sind, können die 

Einstiche mit dem im Lieferumfang enthaltenen Repair- Kit 

geflickt werden. 
Wenn das Problem weiterhin besteht, dann kontaktieren Sie 

uns bitte. 

5) D-Ringe haben sich gelöst 

-  Überprüfen Sie, ob der D- Ring einfach wieder angeklebt

werden kann oder ob ein Neuer benötigt wird. 

a) Verwenden Sie einen starken Klebstoff, um den D- Ring

wieder anzubringen. 

b) Besorgen Sie sich einen neuen D- Ring von einem autori-  

sierten Händler oder kontaktieren Sie uns bezüglich eines 

Ersatz- Ringes. 

6) Auf der Unterseite des SUPs befindet sich eine Beule 

-  Sie liegt an einer Lücke im Drop- Stitch, die Platz für das

Ventil bietet und beeinträchtigt die Leistungsfähigkeit oder 

Qualität Ihres SUPs in keiner Weise. Bei manchen Modellen 

ist diese Beule sichtbar, bei anderen widerum nicht. 

7) Das SUP passt nicht mehr in den Rucksack

-  Vergewissern Sie sich, dass die gesamte Luft aus dem

SUP abgelassen wurde. 

-  Rollen Sie das SUP in 30 cm- Schritten ein und 

probieren Sie es erneut. Bei einigen Modellen kann es 

hilfreich rein, wenn zuerst die Seiten nach innen gefaltet 

werden. 

8) Die Finne passt nicht in die Finnen-Box 

-  Wärmen Sie das Plastik der Finnen- Box mit einem Fön auf

und kühlen Sie die Finne derweil im Eisfach ca. 15 Minuten 

ab. Zum besseren Gleiten können Sie ein wenig Silikonspray 

in die Finnen- Führung sprühen. Wenn sich die Finne wieder 

in die Box führen lässt belassen Sie sie einige Stunden lang 

dort, sodass sie wieder die richtige Form annimmt. 

Wenn das Problem weiterhin besteht, dann kontaktieren Sie 

uns bitte. 

9) Ich verliere ständige meine Finne 

-  Überprüfen Sie die Finnen- Box auf Schäden oder

führen Sie den Befestigungsprozess für das jeweilige 

Finnen- Sys-  tem erneut durch. 

10) Wasser/Feuchtigkeit ist ins Innere meines SUPs ge- 

langt 

-  Entfernen Sie das Ventil vollständig vom SUP. Schütten Sie

das Wasser aus dem SUP. 

-  Pumpen Sie 20 Minuten lang Luft durch das Loch ins In-  

nere. 

-  Lassen Sie das offene SUP 3 – 4 Tage in einem beheizten 
Raum trocknen. 

Wenn das Problem weiterhin besteht, dann kontaktieren Sie 

uns bitte. 

FAQ 

Was sollte ich zum Paddeln tragen? 

Im Sommer reicht Badekleidung, allerdings ist auf Sonnen- 

creme mit einem hohen Lichtschutzfaktor zu achten, da das 

Wasser die Sonne reflektiert. 

Wenn es richtig kalt ist empfehlen wir einen Wet- oder Drysuit, 

Neoprenhandschuhe und SUP-Socken. 

Was ist ein guter Ort zum Paddeln? 

Für Anfänger empfehlen sich ruhige Gewässer ohne Hinder- 

nisse und Strömungen wie Seen oder Kanäle. 

Darf ich in jedem Gewässer Paddeln? 

In Naturschutzgebieten ist paddeln verboten. Auf einigen 

Flüssen und Kanälen ist das Paddeln aufgrund des Schiffsver- 

kehrs verboten. Die zuständigen Behörden informieren über 

die geltenden Bestimmungen. In manchen Ländern oder Re- 

gionen ist das Tragen einer Auftriebsweste pflicht! 

Beeinflusst die Länge und Breite des Boards die Fahreigen- 

schaften? 

Lang & schlank = schnell 

Breit = kippstabil 

Alupaddel oder Carbonpaddel? 

Alupaddel sind für den Anfang ausreichend, allerdings wer- 

den Sie feststellen, dass sie bei Dauergebrauch schwer sind. 

Carbonpaddel sind empfindlicher, die Anschaffung lohnt sich 

aber. 
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